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Grußwort 
Liebe FC-Freunde, 
herzlich willkommen zum ersten Heimspiel des FCE in der Saison 2014/2015 in 
der Fußball-Kreisliga Tauberbischofsheim. Unser besonderer Gruß geht an 
unsere Gäste aus den Külsheimer Ortsteilen Hundheim und Steinbach, an 
Schiedsrichter Alexander Drach (Gamburg) und seine Assistenten Yakup Akbulut 
und Rolf Berg. 
Was wird diese Saison bringen? Das fragt man sich durchaus beim FCE nach der 
schwierigen vergangenen Spielzeit, in der die erste Mannschaft nur mit Ach und 
Krach den Klassenerhalt geschafft hat und die zweite Mannschaft letztlich 
aufgegeben werden musste. Nun hat der FCE nur noch ein Team am Start, das 
jetzt von Marco Kempf als neuem Trainer gecoacht wird. Es kann wohl in dieser 
Saison nur um den Klassenerhalt gehen für unser Team, das im Feld der 14 
Kreisligisten den elften Platz erreichen müsste, um dieses Ziel zu verwirklichen. 
Ganz andere Ambitionen hat der „Abonnement-Kreispokalsieger“ FC 
Hundheim/Steinbach, der auch in der nun beginnenden Spielzeit die 
Spitzengruppe anvisiert. Von daher wäre für das Team um den ebenfalls neuen 
Trainer Mike Standke ein „Dreier“ zum Auftakt schon viel wert. 
Doch selbst, wenn sich in dieser Saison für unsere Seniorenfußballer wohl in 
jedem Spiel ein neuer „Brocken“ in den Weg stellt: Dass Marcos Mannschaft auch 
für Überraschungen sorgen kann, zeigte sie gleich zum Start beim 
Stadtmeisterschafts-Turnier, als sie beispielsweise den SV Nassig mit 2:1 bezwang 
und gegen den Landesligisten Kreuzwertheim ein torloses Remis erreichte. 
Mit der Ausrichtung der 41. Wertheimer Fußball-Stadtmeisterschaft hat unser 
Verein im Jubiläumsjahr „50 Jahre FCE“ nach dem Festkommers im Februar eine 
weitere Großveranstaltung geschultert – und sich nicht daran verhoben, wie im 
Vorfeld manche vielleicht befürchtet haben. Auch von dieser Stelle aus soll 
deshalb allen, die zum Gelingen der beiden Veranstaltungen beigetragen haben, 
nochmals ein großes Dankeschön ausgesprochen werden. 
Nun gilt die Arbeit vor allem wieder dem sportlichen Vorankommen in allen 
Bereichen – ob Senioren-, Jugend-, Frauen- oder Mädchenteam. Packen wir’s an!
                                           Die Redaktion 
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Kader der ersten Mannschaft des FCE, Saison 2014/15 
 

Trainer: Marco Kempf (neu). 

Platzierung Vorsaison: Elfter. 

Saisonziel: Klassenerhalt. 
Meisterschaftsfavorit:  

SV Nassig. 
Abgänge: Florian Feix, Benedikt 
Korkmaz (beide TSV Kreuzwertheim), 
Mario Kinzel, Manuel Münkel (alle 
Laufbahn beendet), Udo Berberich (Ziel 
unbekannt). 

Zugänge: Alfred Pflugfelder, Marco 
Kempf (beide DJK Oberndorf), Benjamin 
Stückrad (BSC Saas-Bayreuth), Denis 
Michel (SV Viktoria Wertheim).  
Kader: 

Tor: Markus Bünte, Alfred Pflugfelder, Fabian Feix. 
Abwehr: Kai Grottenthaler, Lars Grottenthaler, Philipp Kempf, Luis 

Merkert, Benjamin Peth, Michael Regele, Henning Rook, Tim Schlör, 

Yannick Schröck, Celil Deniz, Zeregaber Moghes Wodlu (Zerit). 
Mittelfeld: Paul Behner, Benjamin Gans, Lars Harstel, Florian Heid, 

Thomas Herma, Pascal Hofmann, Manuel Huth, Dominik Jeßberger, Ludger 
Kempf, Adrian Münkel, Marcel Weis.  

Angriff: Antonio de Simone, Marco Kempf, Denis Michel, Dominik Petz, 
Benjamin Stückrad.  

 

Kreisliga Tauberbischofsheim 
Saison 2014/2015 

1.Spieltag 
Sonntag, 24. August, 15.00 Uhr 

TSV Gerchsheim – SV Nassig   : 

TSV Schwabhausen – FC Grünsfeld  : 

DJk Unterbalbach – SV Pülfringen  : 

SV Wittighausen – TuS Großrinderfeld  : 

FC Rauenberg – FC Külsheim   : 

SV Dertingen – TSV Assamstadt   : 

FC Eichel – FC Hundheim/Steinbach  : 



 
 
 

 
 



Unser heutiger Gegner: FC Hundheim/Steinbach 
 

Internet: 

www.FCHundheim.de 

Trainer: 

Mike Standke (neu). 

Platzierung der Vorsaison: 

Vierter. 

Saisonziel: 

Unter die ersten Fünf. 

Meisterschaftsfavoriten: 

SV Nassig, FC Grünsfeld, DJK 
Unterbalbach.  

Abgänge: Sebastian Weimer (FC Külsheim). 

Zugänge: Dominik Christoph (zurück von Auslandsaufenthalt), Marcel 
Hilgner (TSV Kembach/Höhefeld), Devin Hildenbrand (eigene A-Junioren). 

Kader 

Tor: Marc Brugger, Joachim Ullrich, Maximilian Kuch. 

Abwehr: Stefan Bischof, Sebastian Seitz, Andre Blank, Christian 
Münkel, Marcel Koprowski, Sebastian Hammerle, Manuel Pahl, 
Sebastian Grein, Karsten Bischoff. 

Mittelfeld: Domenic Ballweg, Daniel Blank, Jens Münkel, Pierre 
Fischer, Timo Goldschmitt, Rene Bundschuh, Dirk Hilgner, Christoph 
Dick, Tobias Benz, Frederic Fischer, Steffen Dick, Marcel Hilgner, 
Devin Hildenbrand, Dominik Christoph. 

Angriff: Joachim Gattenhof, Florian Hirsch, Michael Lutz. 

Spitzenteam zu Gast 

In den vergangenen Spielzeiten war der FC Hundheim/Steinbach stets 
in der Spitzengruppe der Fußball-Kreisliga Tauberbischofsheim 
vertreten, für die ersehnte Rückkehr in die Landesliga Odenwald hat es 
jedoch bisher nicht gereicht. Wie schon im Vorjahr, begegnen sich der 
FCE und die Mannschaft aus den beiden Külsheimer „Jubiläums-
Ortsteilen“ ziemlich früh in der Saison. Vor Jahresfrist entführten die 
Hundheim/Steinbacher knapp, aber verdient die Punkte aus Eichel. 
Gewinnen wollen wird die Mannschaft um den neuen Trainer Mike 
Standke auch jetzt wieder, der FCE hat jedoch zumindest bei der 
Stadtmeisterschaft gezeigt, dass er Favoriten durchaus trotzen kann. 



 

 
 



In der Saison 2014/2015 gibt es keine Kreisklasse C 
 

Im Fußballkreis Tauberbischofsheim wird es in der Saison 2014/2015 im 
Herrenbereich keine Kreisklasse C mehr geben. Stattdessen gibt es eine 
Kreisklasse B Nord mit elf Mannschaften und eine Kreisklasse B Süd mit 
zwölf Mannschaften. 

Kreisliga Tauberbischofsheim 

14 Mannschaften: TSV Assamstadt,  SV Dertingen, , FC Eichel,  TSV 
Gerchsheim, TuS Großrinderfeld, FC Grünsfeld, FC Hundheim/Steinbach, 
FC Külsheim, SV Eintracht Nassig, SV Pülfringen, FC Rauenberg, TSV 
Schwabhausen, DJK Unterbalbach, SV Wittighausen 

Staffelleiter Kreisliga TBB: Paul Krakowski, Flurstraße 26, 97922 Lauda-
Königshofen, Telefon 09343/3064, Fax: 09343/589418, Telefon (mobil) 0152-
08740729, E-Mail: Paul.Krakowski@t-online.de 

Kreisklasse A Tauberbischofsheim 

15 Mannschaften: TSV Assamstadt II, VfB Boxberg/Wölchingen, SG 
Boxtal/Mondfeld, SV Distelhausen, VfR Gerlachsheim, FC Gissigheim, SG 
Kembach/Höhefeld, TSV Kupprichhausen, SG Nassig II/Sonderriet, SV 
Oberbalbach, SV Schönfeld, TSV Schweigern, SG Tauberbischofsheim 
II/Hochhausen, TSV Wenkheim, SV Windischbuch 

Staffelleiter Kreisklasse A TBB: Thorsten Kagerbauer, Böttigheimer Straße 

6, 97956 Werbach, Telefon 09341/7729, E-Mail: tholika@web.de 

Kreisklasse B Nord 

11 Mannschaften: TSV Bettingen, FC Hundheim/Steinbach II, TSG 
Impfingen, TSV Kreuzwertheim II, FC Külsheim II, SG 
Reicholzheim/Dörlesberg, SG Uissigheim II/Gamburg, SSV 
Urphar/Lindelbach, TSV Werbach, SV Viktoria Wertheim II, Türkgücü 
Wertheim 

Staffelleiter Kreisklasse B Nord: Peter Kagerbauer, Böttigheimer Straße 6, 

97956 Werbach, Telefon 09341/7729, E-Mail: tholika@web.de 

Kreisklasse B Süd 

12 Mannschaften:  SG Beckstein/Königshofen II, TSV Bobstadt, TSV 
Dittwar, SG Grünenwört/SV Viktoria Wertheim III, FC Grünsfeld II, SG 
Heckfeld/Unterschüpf II, SV Königheim, SV Anadolu Lauda, FV Oberlauda, 
TSV Schwabhausen II, SV Uiffingen, SV Zimmern 

Staffelleiter Kreisklasse B Süd: Paul Krakowski, Flurstraße 26, 97922 Lauda-
Königshofen, Telefon 09343/3064, Fax: 09343/589418, Telefon (mobil) 

0152-08740729, E-Mail: Paul.Krakowski@t-online.de 



 

 
 

 

 

 

  
 



Auf- und Abstiegsregelungen Saison 2014/2015 
 

Bei den Staffeltagen im Fußballkreis Tauberbischofsheim am Dienstag, 29. 
Juli, in Dittwar (Kreisliga und Kreisklasse A) sowie am Mittwoch, 30. Juli, in 
Werbach (Kreisklassen B Nord und Süd) informierten die Verantwortlichen 
des Fußballkreis-Vorstandes auch über die Auf- und Abstiegsregelungen 
sowie die Relegationstermine nach Beendigung der Saison 2014/2015. 

Kreisliga TBB 

Der Meister der Kreisliga Tauberbischofsheim steigt direkt in die Landesliga 
Odenwald auf. 

Der Vizemeister der Kreisliga Tauberbischofsheim nimmt an den 
Relegationsspielen zur Landesliga teil und trifft dabei am Samstag, 6. Juni 
2015, zunächst auf den Viertletzten der Landesliga Odenwald. 

Die beiden Mannschaften, die in der Abschlusstabelle der Saison 2014/2015 
in der Fußball-Kreisliga Tauberbischofsheim die Plätze 13 und 14 belegen, 
steigen direkt in die Kreisklasse A Tauberbischofsheim ab. 

Die Mannschaft auf Platz 12 der Abschlusstabelle hat im Relegationsspiel 
gegen den Tabellendritten der Kreisklasse A die Möglichkeit, den 
Klassenerhalt doch noch zu erreichen. Termin für dieses Spiel ist Samstag, 30. 
Mai 2015. 

Kreisklasse A TBB 

Der Meister und der Vizemeister der Saison 2014/15 in der Kreisklasse A 
Tauberbischofsheim steigen direkt in die Kreisliga Tauberbischofsheim auf. 

Der Tabellendritte der Kreisklasse A bestreitet das Relegationsspiel gegen den 
Tabellenzwölften der Kreisliga Tauberbischofsheim am Samstag, 30. Mai 
2015. 

Die Mannschaften, die in der Abschlusstabelle der Saison 2014/15 in 
Kreisklasse A Tauberbischofsheim den 15., 14. und 13. Platz belegen, steigen 
direkt in die Kreisklasse B ab. 

Der Zwölfte der Kreisklasse-A-Abschlusstabelle hat im Relegationsspiel gegen 
den Vertreter der Kreisklasse B die Chance, den Klassenerhalt doch noch zu 
sichern. Termin für dieses Entscheidungsspiel ist Sonntag, 31. Mai. 

Kreisklassen B Nord/Süd 

Die Meister der Kreisklassen B Nord und Süd steigen direkt in die Kreisklasse 
A Tauberbischofsheim auf. 

Die Vize-Meister der Kreisklassen B Nord und Süd ermitteln am Mittwoch, 
27. Mai 2015, in einem Entscheidungsspiel das Team, das am Sonntag, 31. 
Mai, auf den Tabellenzwölften der Kreisklasse A Tauberbischofsheim trifft. 

Die Entscheidungs- beziehungsweise Relegationsspiele werden grundsätzlich 
auf neutralem Platz und nach geografischen Gesichtspunkten absolviert. 



 

 
 

 

 
 



41. Wertheimer Fußball-Stadtmeisterschaft (I) 
 

 
Der ehemalige DFB-Präsident Dr. Theo Zwanziger beehrte den FC Eichel. Auf dem Bild von 
links Udo Diehm, Leonhard Grottenthaler, Dr. Theo Zwanziger und Roland Grottenthaler 

 
Das hat es in der nun 40-jährigen Geschichte des Wertheimer Fußball-
Stadtmeisterschafts-Turniers auch noch nicht gegeben: Mit Dr. Theo 
Zwanziger war am Sonntag (20. Juli) in Eichel tatsächlich ein (ehemaliger) 
DFB-Präsident zu Gast. „Ein schönes Schmankerl zum Schluss“ nannte die 
Stippvisite Roland Olpp, einer von drei gleichberechtigten Vorsitzenden des 
FC Eichel. 
Damit schloss sich beim 41. Turnier um den Goldpokal der Stadt, bei dem 
sich der SV Eintracht Nassig zum nun neunten Mal den Titelgewinn gesichert 
hat, sozusagen ein Kreis. Denn mit dem Finalsieg der deutschen Fußball-
Nationalmannschaft bei der FIFA-Weltmeisterschaft in Brasilien am ersten 
Wochenende war der DFB schon einmal ganz stark in Eichel „vertreten“. 
„Die Vereine aus Eichel und Hofgarten haben hier gut zusammengearbeitet, 
ich denke, dass auch das Erscheinungsbild unseres Stadtteils aufgewertet 
worden ist“, sagte Olpp  „Selbstverständlich werde ich auch noch einmal 
allen, die daran beteiligt waren, für diese großartige Gemeinschaftsleistung 
danken.“                                                                (Fortsetzung nächste Seite) 



41. Wertheimer Fußball-Stadtmeisterschaft (II) 
 

 
(Fortsetzung) 

Aus Sicht des Vereinsvorsitzenden freute sich Olpp vor allem darüber, dass 
sich das Wetter – von wenigen Ausnahmen abgesehen – bei der Veranstaltung 
insgesamt eher von seiner traumhaften Seite gezeigt hat. Der 
Zuschauerzuspruch war auch deshalb mehr als zufriedenstellend. 
Im Rahmenprogramm überstrahlte der Auftritt der Band „Disturbed 
Neighborhood“ am zweiten Samstag alles. „Das war ein sehr angenehmer 
Abend, und er war optimal für uns, denn die Musik der Band mit Leuten aus 
unserem Stadtteil lässt sich immer gut hören“, freute sich Olpp und hoffte, 
dass die Gruppe auch weiter einen Termin im Juli in Eichel in ihren Tour-
Kalender aufnimmt. 
Beim Blick auf das sportliche Geschehen meinte Roland Olpp, dass ihm vor 
allem der insgesamt faire Umgang der Spieler untereinander positiv aufgefallen 
sei. Dass es im Turnier einige Feldverweise wegen Schiedsrichter-Beleidigung 
gegeben habe, sei wohl in der „Hitze des Gefechts“ passiert und könne eben 
mal vorkommen. 
Mit dem SV Eintracht Nassig habe sich beim 41. Turnier um die Wertheimer 
Fußball-Stadtmeisterschaft die Mannschaft durchgesetzt, die spielerische Reife 
besessen und sich während des Turniers stets gesteigert habe. „Dieses 
Engagement der Nassiger wurde am Ende belohnt.“ 
Insgesamt auffallend im Feld der elf Turnier-Mannschaften sei für ihn 
gewesen, dass es offenbar kein „Kanonenfutter“ mehr gebe, die 
Leistungsdichte der Fußballvereine aus Wertheim und seinen Ortsteilen also 
recht groß sei. Ein Ergebnis wie das 7:0 des TSV Kreuzwertheim im 
Viertelfinale gegen die SG Grünenwört/SV Viktoria Wertheim III ist also 
inzwischen eher eine Seltenheit. 

Mit Blick auf die Seniorenfußballer 
des FCE sei er nach dem Turnier 
nun entspannter als vorher. „Ich war 
überrascht, dass unsere Mannschaft 
spielerisch so gut mitgehalten hat, 
allerdings ist auch mir nicht 
verborgen geblieben, dass uns in der 
Offensive ein ,Vollstrecker’ fehlt“, 
sagte Olpp. In der neuen Kreisliga-
Saison werde die Mannschaft von 
Trainer Marco Kempf wohl von 
Beginn an um den Klassenerhalt 
kämpfen müssen. 

 
Unsere Mannschaft hat ein 

alles in allem gutes 
Stadtmeisterschaftsturnier gespielt 

 



41. Wertheimer Fußball-Stadtmeisterschaft (III) 
 

 

Siegerehrung Stadtmeisterschaft 2014 
Auf dem Bild von links: Udo Diehm, Roland Olpp, Markus Bünte (alle FCE), Philip Diehm 
(Dertingen), Christian Semmler, Szymon Piechowiak (beide Nassig, vorne Szymons Sohn 
Julian), Markus Kafara, Albert Grenz (beide Kreuzwertheim) und Oberbürgermeister Stefan 
Mikulicz. 

Unsere Lieblingsbilder vom Stadtmeisterschafts-Turnier 

  
Mit links: Antonios Ausgleich gegen Nassig 

 
Mit links: Kais Siegtreffer gegen Nassig 



41. Wertheimer Fußball-Stadtmeisterschaft (IV) 
 

12. bis 20. Juli 2014 beim FC Eichel 
ALLE RESULTATE 

Sonntag, 20. Juli 
FINALE 
SV Dertingen – SV Eintracht Nassig   0:3 
Spiel um Platz 3 
FC Eichel – TSV Kreuzwertheim    0:1 
HALBFINALE 
FC Eichel – SV Dertingen        n. E.    4:5 (0:0) 
TSV Kreuzwertheim – SV Nassig    1:2 

Samstag, 19. Juli 
Viertelfinale 1 FC Eichel – TSV Bettingen   1:0 
Viertelfinale 2 SG Grünenwört/SVV III – TSV Kreuzwertheim 0:7 
Viertelfinale 3 SV Dertingen – SG Kembach/Höhefeld  2:0 
Viertelfinale 4 SV Nassig – SG Boxtal/Mondfeld   4:0 

GRUPPENPHASE 
Gruppe A 
FC Eichel – SV Nassig     2:1 
SV Viktoria Wertheim – TSV Kreuzwertheim         1:2 
TSV Kreuzwertheim – FC Eichel    0:0 
SV Nassig – SV Viktoria Wertheim    2:0 
SV Nassig – TSV Kreuzwertheim    0:0 
FC Eichel – SV Viktoria Wertheim     0:2 
Tabelle 
1 TSV Kreuzwertheim 3 1 2 0 2:1 5 
2 SV Nassig  3 1 1 1 3:2 4 
3 FC Eichel  3 1 1 1 2:3 4 
4 SV Viktoria Wertheim 3 1 0 2 3:4 3 

Gruppe B 
TSV Bettingen – SG Grünenwört/SV Viktoria Wertheim III  4:1 
SV Dertingen – SSV Urphar/Lindelbach   3:0 
SG Grünenwört/SV Viktoria Wertheim III – SV Dertingen  1:2 
SSV Urphar/Lindelbach – TSV Bettingen   0:1 
TSV Bettingen – SV Dertingen    1:0 
SG Grünenwört/SV Viktoria W. III – SSV Urphar/Lindelb.  3:0 
Tabelle 
1 TSV Bettingen  3 3 0 0 6:1 6 
2 SV Dertingen  3 2 0 1 5:2 6 
3 Grünenwört/SVV III 3 1 0 2 5:6 3 
4 SSV Urphar/Lindelb. 3 0 0 3 0:7 0 

Gruppe C 
SG Reicholzheim/Dörlesberg – SG Kembach/Höhefeld  0:1 
SG Kembach/Höhefeld – SG Boxtal/Mondfeld   4:1 
SG Boxtal/Mondfeld – SG Reicholzheim/Dörlesberg  1:0 
Tabelle  
1 SG Kembach/Höhefeld 2 2 0 0 5:1 6 
2 SG Boxtal/Mondfeld 2 1 0 1 2:4 3 
3 SG Reicholzheim/Dörl. 2 0 0 2 0:2 0 



 
 

 
 

 

 



Termine  Fußball-Kreisliga TBB, Saison 2014/2015 (Teil 1) 

Spieltage 1 bis 10 
Sonntag, 24. August 2014, 15.00 Uhr 

TSV Gerchsheim – SV Nassig 

TSV Schwabhausen – FC Grünsfeld 

DJK Unterbalbach – SV Pülfringen 

SV Wittighausen – TuS Großrinderfeld 

FC Rauenberg – FC Külsheim 

SV Dertingen – TSV Assamstadt 

FC Eichel – FC Hundheim/Steinbach 

Sonntag, 31. August 2014, 15.00 Uhr 

FC Hundheim/Steinbach – TSV Gerchsheim 

TSV Assamstadt – FC Eichel 

SV Wittighausen – FC Rauenberg 

SV Pülfringen – TuS Großrinderfeld 

FC Grünsfeld – DJK Unterbalbach 

SV Nassig – TSV Schwabhausen 

Sonntag, 31. August 2014, 17.00 Uhr 

FC Külsheim – SV Dertingen 

Sonntag, 7. September 2014, 15.00 Uhr 

FC Hundheim/Steinbach – TSV Assamstadt 

TSV Schwabhausen – TSV Gerchsheim 

DJK Unterbalbach – SV Nassig 

TuS Großrinderfeld – FC Grünsfeld 

FC Rauenberg – SV Pülfringen 

SV Dertingen – SV Wittighausen 

FC Eichel – FC Külsheim 

Samstag, 13. September 2014, 17.00 Uhr 

FC Külsheim – TSV Assamstadt 

Sonntag, 14. September 2014, 15.00 Uhr 

TSV Gerchsheim – DJK Unterbalbach 

TSV Schwabhausen – FC Hundheim/Steinbach 

SV Wittighausen – FC Eichel 

SV Pülfringen – SV Dertingen 

FC Grünsfeld – FC Rauenberg 

SV Nassig – TuS Großrinderfeld 

Sonntag, 21. September 2014, 15.00 Uhr 

FC Hundheim/Steinbach – FC Külsheim 

TSV Assamstadt – SV Wittighausen 

DJK Unterbalbach – TSV Schwabhausen 

TuS Großrinderfeld – TSV Gerchsheim 

FC Rauenberg – SV Nassig 

SV Dertingen – FC Grünsfeld 

FC Eichel – SV Pülfringen 

Samstag, 27. September 2014, 15.30 Uhr 

DJK Unterbalbach – FC Hundheim/Steinbach 

 

Sonntag, 28. September 2014, 15.00 Uhr 

TSV Gerchsheim – FC Rauenberg 

TSV Schwabhausen – TuS Großrinderfeld 

SV Wittighausen – FC Külsheim 

SV Pülfringen – TSV Assamstadt 

FC Grünsfeld – FC Eichel 

SV Nassig – SV Pülfringen 

Samstag, 4. Oktober 2014, 16.00 Uhr 

TuS Großrinderfeld – DJK Unterbalbach 

Sonntag, 5. Oktober 2014, 15.00 Uhr 

FC Hundheim/Steinbach – SV Wittighausen 

TSV Assamstadt – FC Grünsfeld 

FC Külsheim – SV Pülfringen 

FC Rauenberg – TSV Schwabhausen 

SV Dertingen – TSV Gerchsheim 

FC Eichel – SV Nassig 

Sonntag, 12. Oktober 2014, 15.00 Uhr 

TSV Gerchsheim – FC Eichel 

TSV Schwabhausen – SV Dertingen 

DJK Unterbalbach – FC Rauenberg 

TuS Großrinderfeld – FC Hundheim/Steinbach 

SV Pülfringen – SV Wittighausen 

FC Grünsfeld – FC Külsheim 

SV Nassig – TSV Assamstadt 

Freitag, 17. Oktober 2014, 17.30 Uhr 

FC Külsheim – SV Nassig 

Samstag, 18. Oktober 2014, 16.00 Uhr 

FC Rauenberg – TuS Großrinderfeld 

Sonntag, 19. Oktober 2014, 15.00 Uhr 

FC Hundheim/Steinbach – SV Pülfringen 

TSV Assamstadt – TSV Gerchsheim 

SV Wittighausen – FC Grünsfeld 

SV Dertingen – DJK Unterbalbach 

FC Eichel – TSV Schwabhausen 

Samstag, 25. Oktober 2014, 16.00 Uhr 

TSV Schwabhausen – TSV Assamstadt 

Sonntag, 26. Oktober 2014, 14.00 Uhr 

SV Nassig – SV Wittighausen 

Sonntag, 26. Oktober 2014, 15.00 Uhr 

TSV Gerchsheim – FC Külsheim 

DJK Unterbalbach – FC Eichel 

TuS Großrinderfeld – SV Dertingen 

FC Rauenberg – FC Hundheim/Steinbach 

FC Grünsfeld – SV Pülfringen 



Termine  Fußball-Kreisliga TBB, Saison 2014/2015 (Teil 2) 

Spieltage 11 bis 16
 

Sonntag, 2. November 2014, 14.30 Uhr 

FC Hundheim/Steinbach – FC Grünsfeld 

TSV Assamstadt – DJK Unterbalbach 

FC Külsheim – TSV Schwabhausen 

SV Wittighausen – TSV Gerchsheim 

SV Pülfringen – SV Nassig 

SV Dertingen – FC Rauenberg 

FC Eichel – TuS Großrinderfeld 

Sonntag, 9. November 2014, 14.30 Uhr 

TSV Gerchsheim – SV Pülfringen 

TSV Schwabhausen – SV Wittighausen 

DJK Unterbalbach – FC Külsheim 

TuS Großrinderfeld – TSV Assamstadt 

FC Rauenberg – FC Eichel 

SV Dertingen  - FC Hundheim/Steinbach 

SV Nassig – FC Grünsfeld 

Sonntag, 16. November 2014, 14.30 Uhr 

FC Hundheim/Steinbach – SV Nassig 

TSV Assamstadt – FC Rauenberg 

FC Külsheim – TuS Großrinderfeld 

SV Wittighausen – DJK Unterbalbach 

SV Pülfringen – TSV Schwabhausen 

FC Grünsfeld – TSV Gerchsheim 

FC Eichel – SV Dertingen 

 

RÜCKRUNDE 

 

Sonntag, 23. November 2014, 14.45 Uhr 

SV Nassig – TSV Gerchsheim 

FC Grünsfeld – TSV Schwabhausen 

SV Pülfringen – DJK Unterbalbach 

TuS Großrinderfeld – SV Wittighausen 

FC Külsheim – FC Rauenberg 

TSV Assamstadt – SV Dertingen 

FC Hundheim/Steinbach – FC Eichel 

Sonntag, 30. November 2014, 14.15 Uhr 

TSV Gerchsheim – FC Hundheim/Steinbach 

FC Eichel – TSV Assamstadt 

SV Dertingen – FC Külsheim 

FC Rauenberg – SV Wittighausen 

TuS Großrinderfeld – SV Pülfringen 

DJK Unterbalbach – FC Grünsfeld 

TSV Schwabhausen – SV Nassig 

 

 

2015 
Sonntag, 8. März 2015, 15.00 Uhr 

TSV Assamstadt – FC Hundheim/Steinbach 

TSV Gerchsheim – TSV Schwabhausen 

SV Nassig – DJK Unterbalbach 

FC Grünsfeld – TuS Großrinderfeld 

SV Pülfringen – FC Rauenberg 

SV Wittighausen – SV Dertingen 

FC Külsheim – FC Eichel 

 

Weitere FCE-Termine  

im Frühjahr 2015 

Sonntag, 15. März 2015, 15.00 Uhr 

FCE vs SV Wittighausen 

Sonntag, 22. März 2015, 15.00 Uhr 

SV Pülfringen vs FCE 

Sonntag, 29. März 2015, 15.00 Uhr 

FCE vs FC Grünsfeld 

Sonntag, 12. April 2015, 15.00 Uhr 

SV Nassig vs FCE 

Sonntag, 19. April 2015, 15.00 Uhr 

FCE vs TSV Gerchsheim 

Sonntag, 26. April 2015, 15.00 Uhr 

TSV Schwabhausen vs FCE 

Sonntag, 3. Mai 2015, 15.00 Uhr 

FCE vs DJK Unterbalbach 

Sonntag, 10. Mai 2015, 15.00 Uhr 

TuS Großrinderfeld – vs FCE 

Sonntag, 17. Mai 2015, 15.00 Uhr 

FCE vs FC Rauenberg 

Samstag, 23. Mai 2015, 15.30 Uhr 

SV Dertingen vs FC Eichel 

Stand aller Angaben: August 2014 



Frauenteam: Spielerinnen-Quartett verabschiedet 
 

 

Macht’s gut! 
Auf dem Bild (von links) Silvia Schleßmann, Anke Konrad, Sandra Fiederling und Isabella Käs. 

Vor dem Anpfiff des letzten Punktspiel der Saison 2013/2014 am 31. Mai 
zwischen den Fußballfrauen des FC Eichel und des TSV Neckarau II (1:1) 
hieß es auf Seiten der Eichlerinnen offiziell Abschied nehmen von den 
Spielerinnen Anke Konrad, Sandra Fiederling und Isabella Käs, die allesamt 
das Ende ihrer fußballerischen Laufbahn angekündigt hatten. Auch Silvia 
Schleßmann reihte sich mit ein. Sie verbringt ein halbes Jahr im Ausland. Der 
FCE dankt auch von dieser Stelle aus allen für ihren Einsatz im Frauenteam 
und wünscht ihnen alles Gute. 

Förderverein des FC Wertheim-Eichel e.V. 
Der Förderverein des FC Wertheim-Eichel wurde am 30.11.1999 gegründet, um die 
Jugendabteilung des FC Wertheim-Eichel zu fördern. Gerade in der heutigen Zeit ist es wichtig, 
sich für die Jugend zu engagieren, da viele äußere Einflüsse auf jeden einzelnen Jugendlichen 
einwirken. Deshalb denken wir, durch das Miteinander im Mannschaftssport positiv an der 
Entwicklung im wohl schwierigsten Lebensabschnitt eines Menschen, der Jugend, Einfluss zu 
nehmen. Ziel des Fördervereins des FC Wertheim-Eichel ist es, die Jugendlichen materiell wie 
immateriell zu unterstützen und so einen reibungslosen Saisonablauf zu garantieren. DESHALB: 
Unterstützen SIE unsere Jugendlichen! Wir sind für jede finanzielle Unterstützung dankbar. 
Selbstverständlich können wir IHNEN für IHRE Spende eine Spendenquittung ausstellen. Bei 
Rückfragen wenden SIE sich bitte an eine der unten aufgeführten Personen. Schon im Voraus 
möchten wir für IHRE Unterstützung danken und verbleiben mit freundlichen Grüßen 

Siegfried Wießner, Gustav-Freytag-Straße 20, 97877 Wertheim 

Gunther Amarell, Finkenweg 1, 97877 Wertheim 

Volksbank Main-Tauber – BLZ 67 39 00 00 – Konto-Nr. 401 4103 

 



 

 

 
 

 

 
 



Frauenteam: Fahrten nach Mannheim fallen nun weg 
 

Die Fußballfrauen des FC Eichel spielen in der Saison 2014/2015 wieder in 
der Landesliga Rhein-Neckar/Odenwald. Mit der Spielklasse vom 
vergangenen Jahr ist sie allerdings kaum mehr zu vergleichen, da die 
Mannschaften aus dem Mannheimer Raum nicht mehr dabei sein werden. 
Das aus neun Teams bestehende Teilnehmerfeld der Landesliga Rhein-
Neckar/Odenwald setzt sich zusammen aus Teams der Regionen Rhein-
Neckar (Heidelberg), Kraichgau und Odenwald. Neben dem FCE sind aus 
dem Vorjahr noch dabei FC Meckesheim/Mönchzell, SG Mücken-
loch/Neckargemünd, SG Schwabhausen/Dittwar und VfK Diedesheim.  
Neu hinzu kommen zur Saison 2014/2015 der Heidelberger SC, der SC 
Klinge Seckach II, die TSG Wilhelmsfeld und der VfB Wiesloch II. Für die 
Fußballerinnen aus Eichel ist das „reisetechnisch“ ein Vorteil, weil die weiten 
Fahrten in den Mannheimer Raum wegfallen. Die Vereine aus der 
Quadratestadt und deren Umgebung wurden in einer Landesliga Rhein-
Neckar II zusammengefasst. 
Saisonstart für das Frauenteam des FCE ist am Wochenende 20./21. 
September (siehe Terminliste in diesem „Ächler Echo“).  
Beim Staffeltag der Frauenfußball-Landesligen im Bereich des Badischen 
Fußball-Verbandes (BFV) wurden am Freitag (8. August) in St. Leon-Rot 
hauptsächlich die Termine der Saison 2014/2015 besprochen, aber auch die 
Paarungen für die erste Runde im „Sport-Lines Pokal der Frauen“ ausgelost. 
Das Frauenteam des FC Eichel muss in der ersten Runde am Samstag, 13. 
September, um 15 Uhr bei der TSG Wilhelmsfeld antreten, die auch zu den 
Gegnern in der Punkterunde der Landesliga Rhein-Neckar/Odenwald zählt. 
Am Start sind in Pokal-Runde 1 die 23 Teams der Landesligen (ohne zweite 
Mannschaften). Daher stehen am Wochenende 13./14. September elf Spiele 
an, der FV Hambrücken erhielt das einzige Freilos. Nach den ersten Spielen 
macht der „Sport-Lines Pokal der Frauen“ erstmal Pause bis März 2015.  

Frauenfußball verzeichnet Zuwächse 

Die Aufbauarbeit bei den Mädchen kommt langsam, aber sicher bei den 
fußballspielenden Frauen im Badischen Fußballverband an. Der Frauenfußball 
verzeichnet Zuwächse, und seit einiger Zeit kommt „Bewegung“ in die Klassen-
Neueinteilungen. So wechseln doch etliche Kleinfeldteams in Elfermannschaften und 
spielen dann in der Landesliga oder es gibt neue Anmeldungen für die 
Kleinfeldstaffeln, um die ersten Schritte im organisierten Spielbetrieb zu machen. 
An der Spitze spielt die TSG 1899 Hoffenheim in der ersten Bundesliga, die TSG 
1899 Hoffenheim II in der zweiten Bundesliga. In der Oberliga ist der Badische 
Fußball-Verband (BFV) mit dem Quartett ASV Hagsfeld, FV 09 Niefern, Karlsruher 
SC und TSV Neckarau vertreten. Die badische Verbandsliga wird mit elf Teams an 
den Start gehen. In den drei Landesligen spielen zweimal neun und einmal zehn 
Mannschaften. Zudem versuchen 41 Teams in vier Kleinfeldstaffeln ihr Glück. 

Quelle: Badischer Fußball-Verband 



 

 
 

 
 



Frauen-Landesliga Rhein-Neckar/Odenwald Saison 14/15 
Samstag, 20. September, 16.00 Uhr 

VfK Diedesheim – SG Schwabhausen/Dittwar 

FC Meckesheim/Mönchzell – VfB Wiesloch II 

SG Mückenloch/Neckargemünd – FC Eichel 

Sonntag, 21. September, 17.00 Uhr 

Heidelberger SC – SC Klinge Seckach II 

spielfrei: TSG Wilhelmsfeld 

Samstag, 27. September, 16.00 Uhr 

TSG Wilhelmsfeld – Meckesheim/Mönchzell 

Samstag, 27. September, 17.00 Uhr 

Schwabhausen/D. – Mückenloch/Neckarg. 

Sonntag, 28. September, 13.00 Uhr 

SC Klinge Seckach II – VfK Diedesheim 

Sonntag, 28. September, 17.00 Uhr 

VfB Wiesloch II – Heidelberger SC 

spielfrei: FC Eichel 

Freitag, 3. Oktober, 17.00 Uhr 

Heidelberger SC – TSG Wilhelmsfeld 

Samstag, 4. Oktober, 16.00 Uhr 

VfK Diedesheim – VfB Wiesloch II 

Samstag, 4. Oktober, 17.00 Uhr 

Mückenloch/Neckarg. – SC Klinge Seckach II 

Sonntag, 5. Oktober, 13.15 Uhr 

FC Eichel – SG Schwabhausen/Dittwar 

spielfrei: FC Germ. Meckesheim/Mönchzell 

Samstag, 11. Oktober, 16.00 Uhr 

Meckesheim/Mönchzell – Heidelberger SC 

TSG Wilhelmsfeld – VfK Diedesheim 

Sonntag, 12. Oktober, 13.00 Uhr 

SC Klinge Seckach II – FC Eichel 

Sonntag, 12. Oktober, 17.00 Uhr 

VfB Wiesloch II –  Mückenloch/Neckarg. 

spielfrei: SG Schwabhausen/Dittwar 

Samstag, 18. Oktober, 16.00 Uhr 

Schwabhausen/Dittwar – SC Klinge Seckach II 

Mückenloch/Neckarg. – TSG Wilhelmsfeld 

Sonntag, 19. Oktober, 13.15 Uhr 

FC Eichel – VfB Wiesloch II 

Sonntag, 19. Oktober, 14.00 Uhr 

VfK Diedesheim – Meckesheim/Mönchzell 

spielfrei: Heidelberger SC 

Samstag, 25. Oktober, 18.00 Uhr 

VfB Wiesloch II – TSG Wilhelmsfeld 

Sonntag, 26. Oktober, 13.00 Uhr 

SC Klinge Seckach II –  Meckesheim/Mönchz. 

Sonntag, 26. Oktober, 13.15 Uhr 

FC Eichel – VfK Diedesheim 

Sonntag, 26. Oktober, 16.00 Uhr 

SG Schwabhausen/Dittwar – Heidelberger SC 

spielfrei: SG Mückenloch/Neckargemünd 

Samstag, 8. November, 14.30 Uhr 

Meckesheim/Mönchz. – Mückenloch/Neckarg. 

TSG Wilhelmsfeld – FC Eichel 

Sonntag, 9. November, 16.45 Uhr 

Heidelberger SC – VfK Diedesheim 

Sonntag, 9. November, 17.00 Uhr 

VfB Wiesloch II – SG Schwabhausen/Dittwar 

spielfrei: SC Klinge Seckach II 

Samstag, 15. November, 14.30 Uhr 

Mückenloch/Neckargemünd – Heidelberger SC 

Samstag, 15. November, 16.00 Uhr 

FC Eichel – FC Germ. Meckesheim/Mönchzell 

Samstag, 15. November, 16.30 Uhr 

Schwabhausen/Dittwar – TSG Wilhelmsfeld 

Sonntag, 16. November, 13.00 Uhr 

SC Klinge Seckach II – VfB Wiesloch II 

spielfrei: VfK Diedesheim 

Samstag, 22. November, 14.30 Uhr 

VfK Diedesheim –  Mückenloch/Neckarg. 

Heidelberger SC – FC Eichel 

Samstag, 22. November, 16.30 Uhr 

Meckesheim/Mö. –  Schwabhausen/Dittwar 

Samstag, 22. November, 17.00 Uhr 

TSG Wilhelmsfeld – SC Klinge Seckach II 

spielfrei: VfB Wiesloch II 

RÜCKRUNDE  

Samstag, 29. November, 14.30 Uhr 

Heidelberger SC – SG Schwabhausen/Dittwar 

VfK Diedesheim – FC Eichel 

TSG Wilhelmsfeld – VfB Wiesloch II 

Samstag, 29. November, 16.00 Uhr 

Meckesheim/Mönchzell – SC Klinge Seckach II 

spielfrei: SG Mückenloch/Neckargemünd 

2015 

Samstag, 21. März, 15.30 Uhr 

SG Schwabhausen/Dittwar – VfK Diedesheim 

Samstag, 21. März, 18.00 Uhr 

VfB Wiesloch II – Meckesheim/Mönchzell 

Sonntag, 22. März, 13.00 Uhr 

SC Klinge Seckach II – Heidelberger SC 

Sonntag, 22. März, 13.15 Uhr 

FC Eichel – SG Mückenloch/Neckargemünd 

spielfrei: TSG Wilhelmsfeld 

Stand aller Angaben: August 2014 



 
 

 



FCE-Mädels genossen Schöneck-Aufenthalt 
 

 
Die FCE-Fußballmädels vor dem Eingang zur Sportschule Schöneck 

19 Mädchen des FC Eichel waren vom 1. bis 3. August mit ihren Betreuern 
Roland Grottenthaler und Anne Förstel Gäste des Badischen Fußball-
Verbandes im Jugendhaus der Sportschule Schöneck. Den Gutschein für den 
dreitägigen Aufenthalt hatte der FCE für seine Auszeichnung als „Gold-
Kleeblatt-Verein“, der höchsten Anerkennung des Verbands für gute 
Jugendarbeit, erhalten. Organisiert wurde das Wochenende von Roland 
Grottenthaler, der auch für das Programm mit Theorie- und Praxisteilen 
verantwortlich war. In insgesamt acht Trainingseinheiten mit Inhalten wie 
Torschuss, Finten, Jonglieren, Ballannahme und -mitnahme sowie 
spieltaktische Formen erzielten die Mädchen große Fortschritte. Theoretischer 
Unterricht in Regelkunde und spieltechnischen Elementen fehlte ebenfalls 
nicht. Darüber hinaus wurden die weiteren Angebote wie Beachvolleyball und 
Schwimmen reichlich genutzt. Am Ende waren die Mädchen 
übereinstimmend der Meinung, dass dieses Fußballwochenende im nächsten 
Jahr unbedingt wiederholt werden sollte. 

Hintergrund zum Fußball-„KLEEblatt" 

Seit dem Jahr 2001 beteiligt sich die Jugendabteilung des FC Eichel am jährlichen 
Kleeblatt-Wettbewerb des Badischen Fußballverbandes. 

„KLEE“ steht für Kinder- und Jugendfreundlichkeit, Leistungsförderung, 
Ehrenamtlichkeit und Engagement für Freizeit- und Breitensport. 
Die Erlangung des Kleeblatts bedeutete eine zusätzliche Leistung der bisherigen 
Jugendleiter Roland Grottenthaler, Jochen Scheurich und Ralf Hofmann, die viel Zeit 
und Energie in diese Projekte investierten. 
Bisher wurde das Kleeblatt elf Mal dem FC Eichel überreicht (Gold 2008 bis 2012 
und 2014; Silber 2013 und Bronze 2001 bis 2004). 



Termine 
 

So., 24.08.2014 Erste FC Eichel – FC Hundheim/Steinbach 15.00 Uhr 

So., 31.08.2014 Erste TSV Assamstadt – FC Eichel  15.00 Uhr 

So., 07.09.2014 Erste FC Eichel – FC Külsheim   15.00 Uhr 

Sa., 13.09.2014 B Nassig/S. – SG Kreuzwertheim/Eichel 15.30 Uhr 

Frauen TSG Wilhelmsfeld – FC Eichel (Pokal) 16.00 Uhr 

  C Dorfkickers M. – SG Eichel/Kreuz. (Pokal) 16.00 Uhr 

So., 14.09.2014 Erste SV Wittighausen – FC Eichel  15.00 Uhr 

Di., 16.09.2014 D1 FC Eichel – SG Külsheim/Uissigheim I 18.00 Uhr 

C2 SG Grünsfeld/W./Z. II – Eichel/Kreuz. II 18.30 Uhr 

Fr., 19.09.2014 C2 SG Eichel/Kreuz. II – SG Brehmbachtal 18.30 Uhr 

  E2 SV Königheim – FC Eichel II  17.00 Uhr 

Sa., 20.09.2014 E-Mäd. FC Eichel IV – FC Eichel III  11.00 Uhr 

B SG Kreuzwertheim/Eichel – SG Elztal 14.00 Uhr 

  D1 TSV Tauberbischofsheim – FC Eichel 13.30 Uhr 

C1 SG Gerchsheim – SG Eichel/Kreuzwerth. 14.45 Uhr 

Frauen Mückenloch/Neckargemünd – FC Eichel 16.00 Uhr 

So., 21.09.2014 Erste FC Eichel – SV Pülfringen   15.00 Uhr 

Di., 23.09.2014 D1 FC Eichel – SG Gerchsheim  18.00 Uhr 

Fr. 26.09.2014 E-Mäd. FC Eichel III – TSV Werbach II  17.00 Uhr 

E1 FC Eichel – FC Külsheim   17.00 Uhr 

Sa., 27.09.2014 E2 FC Eichel II – TSV Werbach  11.00 Uhr 

C1 SG Eichel/Kreuz. – SG Grünsf./W./Z. I 14.45 Uhr 

E-Mäd. SV Mondfeld II – FC Eichel IV  11.00 Uhr 

D1 Dorfkickers Mainschleife – FC Eichel 13.30 Uhr 

B SG Schlierstadt – SG Kreuzwerth./Eichel 14.30 Uhr 

So., 28.10.2014 Erste FC Grünsfeld – FC Eichel   15.00 Uhr 

Mo., 29.09.2014 C2 SG Külsheim II – SG Eichekl/Kreuz. II 17.30 Uhr 

Di., 30.09.2014 D1 FC Eichel – FV Lauda II   18.00 Uhr 

Fr., 03.10.2014 E2 FC Hundheim/Steinbach – FC Eichel II 17.30 Uhr 

Sa., 04.10.2014 E1 TSV Kreuzwertheim – FC Eichel  13.00 Uhr 

D1 SG Reicholzheim/H./St. – FC Eichel  13.30 Uhr 

So., 05.10.2014 Frauen FC Eichel – SG Schwabhausen/Dittwar 13.15 Uhr 

Mi., 08.10.2014 B SG Kreuzwertheim/Eichel – SG Schönfeld 18.30 Uhr 

Fr., 10.10.2014 E1 FC Eichel – SV Nassig   17.00 Uhr 

Sa., 11.10.2014 D1 FC Eichel – SG Impfingen/Distel./Hoch. 13.30 Uhr 

C2 SG Eichel/Kreuz. II – SG Umpfertal II 14.30 Uhr 

C1 SG Eichel/Kreuz. – SV Königshofen 16.00 Uhr 

www.fc-eichel.de 



 

 
 


